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Starnberg/Gilching – Die
„Road to Haching“ geht an die-
sem Wochenende in die finale
Runde. Insgesamt 32 Teilneh-
mer kämpfen an vier verschie-
denen Standorten um den Ein-
zug in das große Finale des
größten E-Jugend-Fußballtur-
niers der Welt, welches am 18.
Juli im uhlsport Park in Unter-
haching stattfinden wird. Kei-
ne besondere Überraschung
beim Merkur CUP: Aus dem
LandkreisStarnbergsindimBe-
zirksfinale noch der TSV Gil-
ching-Argelsried und die FT
Starnberg 09 vertreten. Schon
indenvergangenendrei Jahren
hatten sich dieselben beiden
Klubs gegenüber der lokalen
Konkurrenzdurchgesetzt.
Traditionell schneiden die

Starnberger im Vergleich aller
Landkreis-Vertreter beim Mer-
kur CUP am besten ab. In der
ewigen Bestenliste der Jungen
rangiert die Freie Turnerschaft
aufPlatz22–die letzteFinalteil-
nahme liegt aber bereits zehn
Jahre zurück. Nachdem ein
starker U11-Jahrgang das große
Ziel im vergangenen Jahr nur
knapp verpasste, soll es heuer
endlich wieder klappen. „Ich
sehe durchaus dieMöglichkeit,
dass wir uns durchsetzen kön-
nen“, sagt Starnbergs E-Jugend-
trainer Vincent Nitsch. Der 19-
Jährige geht in der kommen-
den Spielzeit für die erste Her-

renmannschaft in der Kreisliga
auf Torejagd. Treffsicher war
Nitschaber schon imJugendbe-
reich – auch beimMerkur CUP.
Er war selbst Teil des erfolgrei-
chen Starnberger 2006er Jahr-
gangs im großen Finale von
2016. „Ich habe nur positive Er-
innerungen daran. Wir waren
damals auch top aufgestellt“,
blicktNitschzurück.
DamalswarennochdieGran-

den des oberbayerischen Fuß-
balls imWettbewerb vertreten.
Sowohl der deutsche Rekord-
meister Bayern München als
auchder TSV1860, der sich 2016
letztendlich zum Sieger des
Merkur CUP krönte, sind heute
nicht mehr dabei. Von den gro-
ßen Namen ist nur noch die
SpVgg Unterhaching verblie-

ben. „Gegen Haching haben
wir damals unglücklich verlo-
ren.AuchwennesamEndenur
zu Platz sieben gereicht hat,
war es ein tolles Erlebnis“, er-
zähltder jungeÜbungsleiter.
Am Samstag ab 9.30 Uhr be-

kommt es die FT in Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn in der
Gruppe zunächst mit dem SV
Eberfing, SV Igling und TSV
München-Solln zu tun. Ab ei-
nem möglichen Halbfinale
könnten dann der Gastgeber
SpVgg Höhekirchen, die BSG
Taufkirchen, SF-Gmünd-Dürn-
bach oder der SVMammendorf
warten.„DieMünchenerMann-
schaften sind immer stark.
Wenn wir einen kühlen Kopf
bewahren, bin ich aber guter
Dinge“, sagtNitsch.
DasvermeintlichhärtereTeil-

nehmerfeld hat der TSV Gil-
ching-Argelsried erwischt. Das
Team von Trainer David Mohr
ist am Sonntag ab 12.30 Uhr in
Murnau gefordert. Die Grup-
pengegner sind der TSV Mur-
nau, SCUnterpfaffenhofenund
TSV Schongau. Später könnte
es gegen den MSV Bajuwaren,
VfB Hallbergmoos, Kirchhei-
mer SC und TSV München-Ost
gehen. Den Weg ins Bezirksfi-
nale bahnten sich die Gilchin-
ger heuer als Kreissieger, im Fi-
nale bezwangen sie auchdie fa-
vorisierte FT Starnberg 09 mit
3:1.
„Leider können wir nicht in

Bestbesetzung anreisen. Ein
Halbfinale wäre eine Überra-
schung“, erklärt Mohr. „Trotz-
demwollenwirzeigen,dassun-
sere Ausbildung hier fruchtet“,
sagt der sportliche Leiter Ju-
gend, Georg Bakalorz. Extra-
motivation brauche es aus sei-
ner Sicht vor dem „großen Sai-
sonhighlight“ natürlich nicht,
eher müsse man sogar ein we-
nig bremsen: „DerMerkur CUP
ist noch immer ein Zugpferd.
Alle wollen dabei sein und fie-
berndaraufhin.“

FT 09 mit guten Chancen aufs Finale
Der TSV Gilching-Argelsried
und die FT Starnberg 09
halten im Bezirksfinale des
Merkur CUP für den Land-
kreis Starnberg die Fahne
hoch. Während Gilching als
Außenseiter ins Rennen
geht, rechnen sich die
Starnberger gute Chancen
auf den ersten Finaleinzug
seit zehn Jahren aus.

VON KILIAN DREXL

Im Endspiel des Kreisfinales trafen die FT Starnberg 09 und der TSV Gilching-Argelsried auf-
einander (3:1fürGilching). AmWochenendewollen sie in unterschiedlichenBezirksfinals ins
große Finale des Merkur CUP einziehen. DAGMAR RUTT

Baseball
Deutsche Baseball Liga
Wild Card Race
Gauting Indians – Stuttgart Reds Sa. 16:00
Gauting Indians – Stuttgart Reds So. 14:00
Spielfrei: Haar Disciples

Fußball
Testspiele
TSV Gilching - VfL Kaufering Sa. 11:00
SV Waldperlach - SV Planegg-Kr. Sa. 13:00
TuS Geretsried II - TSV Oberalting-S. Sa. 14:00
TSV Perchting-H. - SC München Süd Sa. 15:00
SG Herrsch.-/Breitbr. - FC Buchloe II Sa. 15:00
TSV Herrsching - FC Buchloe Sa. 17:00
TSV Gilching II - DJK SB Mün. Ost So. 11:00
TV Stockdorf - SF Windach So. 12:45
TSV Tutzing - TSV Erling-A. So. 14:00
SV Inning - VfL Denklingen II So. 15:00
TV Stockdorf II - SF Windach II So. 15:00
FC Teutonia - TSV Pentenried So. 16:00

SPORT AM
WOCHENENDE

Gilching – Zwei Wochen vor
den Deutschen Leichtathletik-
Meisterschaften der Masters
gab es bei den Bayerischen
Meisterschaften in Aschaffen-
burg fünfTitel fürdieLGWürm
Athletik. Erfolgreichster Athlet
mit drei Titeln im Weitsprung
(5,73 m), Dreisprung (12,06 m)
und der 4 x 100-Meter-Staffel

war Stefan Rochelmeyer in der
M40. Bei der Staffel mit Rochel-
meyer,MichaelMöbiusundFlo-
rian Popella verletzte sich
Schlussläufer Christian Nösel
kurz vor demZiel, brachte aber
den Titel nach 50,36 sec noch
humpelndnachHause.
Während alle anderen 100-

Meter-Läufe vom Wind profi-

tierten, hatten Stefan Claus
undMichaelMöbiuskeinGlück
– Gegenwind verhinderte bes-
sere Platzierungen und Zeiten.
Claus kam in der M50 mit
13,16 sec auf Rang vier. Möbius
wurde in der M45 mit 13,17 sec
Zweiter. FlorianPopellaundPa-
trick Jenning sicherten sich je-
weils die Titel über 800 Meter

der M40 in 2:09,67 min bezie-
hungsweise 400Meter derM45
in 54,13 sec. Über die 200Meter
kam Popella zudem mit
25,93 secaufRangzwei.
Bei den Deutschen Meister-

schaftenderU18/U23 inWatten-
scheid kamen die beiden U18-
Geherinnen Sophie Roidl und
Valentina Schuster über 5000

Meter mit 29:25,40 min und
30:00,91min auf die Ränge fünf
und sechs. Nach Bestleistung
über 100 Meter in 10,78 sec im
Vorlaufmusste JulianRylkemit
Oberschenkelproblemen im
Zwischenlauf die Segel strei-
chen. Nach einemWechselfeh-
ler kam die weibliche 4 x 100-
Meter-Staffelnicht insZiel. mfr

Fünf DM-Titel für Masters der LGWürm Athletik
LEICHTATHLETIK Stefan Rochelmeyer holt in der M40 imWeitsprung, Dreisprung und mit der Staffel Gold

Starnberg – „Wir haben noch
drei Endspiele“, macht Ludwig
KastenmeierdieBedeutungder
kommenden Wochen klar. In
den Partien am Samstag
(15 Uhr) bei den Passau Pirates
sowieinFeldkirchenundgegen
die Gendorf Crusaders ent-
scheidet sich, ob der Abtei-
lungsleiter der Starnberger
Footballer mit seiner Mann-
schaft den anvisierten Einzug
in die Play-offs bewerkstelligt.
Eine Pleite sollten die Argo-
nauts vermeiden. Mit fünf Sie-
gen und zwei Niederlagen wei-
sen sie schon jetzt die schlech-
tereBilanz gegenüber denFeld-
kirchen Lions (4:1) und den
Gendorf Crusaders (5:1) auf, die
in der Tabelle der Bayernliga

Süddie Plätze zwei undeins be-
haupten.
Der Tabellendritte fährt mit

einigemSchwung nach Passau.
Die Feier des 45. Vereinsjubilä-
ums am vergangenenWochen-
ende bescherte ihm nicht nur
einen Sieg über die München
Rangers, es brachte der Mann-
schaft auch neue Motivation
für den Endspurt. „Vielleicht
hat der eine oder andere den
Antrieb bekommen, sich ver-
mehrt einzusetzen.“ Kasten-
meier hofft, dass die aktuelle
Generation die Saga fortschrei-
benwird, die die Veteranen vor
baldeinemhalbenJahrhundert
begonnenhaben.
Die Voraussetzungen sind

nicht schlecht. Das Heimspiel

gegendie Pirates gewannendie
Starnbergerhaushochmit45:0.
„Passauhat indieser Saisonvie-
le personelle Probleme“, warnt
Kastenmeier jedoch davor, den
Erfolg überzubewerten. Je
nachdem, wie die Niederbay-
ern aufgestellt sind, können sie
den Footballern des TSV Starn-
berg auch Probleme bereiten.
Die Starnberger haben für die
vorletzte Auswärtsfahrt in die-
ser Saison 27 Spieler zusam-
mentrommeln können. Unter
ihnen befinden sich auch eini-
ge Junioren, die ihr Debüt bei
denErwachsenenfeiern.Recht-
zeitig zumFinale inderBayern-
liga haben sich auch einige an-
geschlagene Akteure wieder
einsatzbereitgemeldet. hch

Drei Endspiele für die Argos
Für Starnberger Footballer ist Sieg gegen Passau Pirates Pflicht

Für das Erreichen der Play-offs müssen die Starnberg Argo-
nauts noch drei Siege einfahren. Der erste soll am Samstag in
Passau gefeiert werden. ANDREA JAKSCH

Starnberg – Der Münchner
Yacht-Club bläst zum Angriff
aufdieTabellenspitze.Nachder
langen Pause in der 1. Segel-
Bundesliga schickt der Tabel-
lenfünfte mit Steuermann Xa-
ver Huber, Julius Neszvecsko,
Sebastian Frenzer und Anton
Sattler eine seiner stärksten
Formationen zum Spieltag
nachKiel. DasQuartett hat sich
in der Vergangenheit immer
gutinderFördegeschlagenund
zählt auchdiesesMalwieder zu
den Favoriten. Darüber hinaus
möchte dieCrewandie hervor-
ragenden Leistungen anknüp-
fen,mitdenensichderMYCam
letzten Spieltag in Starnberg ei-
nen zweiten Platz erkämpft
hat.
Einiges gutzumachen hat der

Bayerische Yacht-Club, der vor
der großen Pause im eigenen
Revier einen fürchterlichen
Schiffbruch erlitten hatte. Dass
es besser geht als Rang 18, ha-
ben die Bayern in dieser Saison
schon bewiesen und sollten es
in Kiel wieder bestätigen. Skip-
perChristianLenkmann,Xaver
Schwarz, Hanning Maaß und
Ludwig Geisweid müssen mit
dem Druck fertig werden,
ihren Verein aus dem hinteren
Tabellendrittel wieder ins gesi-
cherteMittelfeldzusteuern.
Aufwärts soll es auchmit den

beiden anderen Clubs gehen,
die den Starnberger See in der
2. Bundesliga vertreten. Der
Deutsche Touring Yacht-Club
muss sich nach seinem Come-
back inder zweithöchstennati-
onalen Segelklasse erst wieder
an das Format gewöhnen, zeig-
te jedoch zuletzt in Starnberg
mit Rang zwölf aufsteigende
Tendenz.DiesenTrendsollenin
Kiel Steuermann Luis Böhm,
Ann-Christin Goliaß, Michael
Seifarth und Tim Rübenstrunk
fortführen. Auch der Münche-
nerRuder- undSegelvereinwill
im hohen Norden demonstrie-
ren,dasser indenvergangenen
Monatendazugelernthat. Skip-
perMoritz Pich, PhilippAltena,
Lukas Ross und Lara Völmicke
peilen ein besseres Ergebnis als
zuletzt inStarnbergan. hch

SEGEL-BUNDESLIGA

MYC bläst zum
Angriff auf die
Tabellenspitze


